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3 STOLPERSTEINE IN DER BILDUNGSARBEIT ZU  

ENTWICKLUNGSPOLITISCHEN THEMEN $*

4 CHECKLISTE ZUR VERANSTALTUNGSVORBEREITUNG $+

5 MATERIALIEN, HINTERGRÜNDE, TIPPS :'

6 LITERATURVERZEICHNIS ::

7 ZZIMM-TABELLE ZUR PLANUNG VON VERANSTALTUNGEN :(
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1. Wofür mache ich eine Veranstaltung? (Verwendungssituation)
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2. Für wen findet es statt? (Zielgruppe)
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3. Wozu dient die Veranstaltung? (Lernziel)
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4. Was soll behandelt werden? (Inhalte)
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5. Wie soll der Inhalt vermittelt werden? (Methoden)
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&. Wo und womit wird die Veranstaltung realisiert? (Medien, Lernort)
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• Murmelgruppe:
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• „Radio Hamburg“:
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• Quiz/Umfrage
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„Die Fair Trade Bewegung wurde gegründet, 
um das Verhalten von Konzernen wie Nestlé 
in Frage zu stellen. Wie kann so ein Unter-
nehmen das Fair Trade Siegel verdienen?”
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„Durch Fairen Handel haben wir neue Mög-
lichkeiten und können unsere Zukunft aktiv 
gestalten. Wir können Umwelt-, Gesundheits- 
und Weiterbildungsprojekte ermöglichen. 
Kinder können ohne Zukunftssorgen zur 
Schule gehen. Vor allem können wir die Qua-
lität unserer Produkte verbessern. So arbeiten 
wir für eine bessere Zukunft. Denn der Faire 
Handel gibt uns Würde und Stolz.“
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Nützliche Tasten bei PowerPoint Präsentationen:
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Nützliche Tipps bei PowerPoint Präsentationen:
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Drei Vorschläge für die Bildung von Kleingruppen:

„Neigungsgruppe“:
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„Puzzle“:
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„Durchzählen“:
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Bewusster Umgang mit Begrifflichkeiten
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Orte und Individuen
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Fokus auf Gemeinsamkeiten legen
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Perspektiven umdrehen bzw. ändern
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